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Allensbach 
Alet 
08.02.2018   ab 13.15 Uhr, Narrenbaumumzug zum 

Narrenloch der Kliniken Schmieder 
  ab 14.30 Uhr, Narrenbaumumzug zum 

Rathausplatz 
  
Hegne 
 
Schlafkappen 
08.02.2018  14.00 Uhr, beim Gemeindehaus 
  

Kaltbrunn 
Ducherle 
08.02.2018   ab 13.45 Uhr, Narrenbaumumzug zum 

Ducherle-Brunnen 
  
Langenrain 
Musikkameradschaft Langenrain-Freudental 
08.02.2018   ca. 13.30 Uhr Narrenbaumumzug zum 

Schulhaus 
 ab 14.00 Uhr Narrenbaumstellen mit 
 anschließender Narretei im und 
 ums Schulhaus 

 ab 14.00 Uhr Narrenbaumstellen mit 
 anschließender Narretei im und 
 ums Schulhaus 

Narrenbaumstellen 
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ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und
Feiertagen 116 117

Zahnärztliche
Notrufnummer 0180/3222555-25

Rettungsdienst/
Krankentransport/
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei
Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung
Störung 801-80

PFARRÄMTER
Ev. Pfarramt 6310

Kath. Pfarramt 93120

Kloster Hegne 8070

SOZIALE BERATUNGSSTELLEN
DRK-Pfl egedienst
Frau Bayer 998005

Seniorenbetreuung
Frau Straub 998007
in der Seniorenwohnanlage,
Rathausplatz 10
Beratung in allen Fragen der ambulanten Hilfe

KULTUR- U. VERKEHRSBÜRO
Info und Verkauf 801-35

HILFSDIENSTE
Hilfesuchenden gibt Frau Ruth Weber, Tel.: 
9361234 gerne Auskunft über die Angebote 
der ehrenamtlichen Hilfsdienste. 
Diakoniefonds der
Evang. Kirchengemeinde
Ruth Weber 9361234

Sozial-Caritativer Förderverein e. V.
Pfarrbüro St. Nikolaus 93120
Marijke Sondern 1483

Mein Platz im Alter e.V.
Besuchsdienste
Frau Lingnau                           07531/78028
Alltagsbegleitung und
Hauswirtschaftshilfe
Frau Wilms-Wintermantel                  949349
Fragen zur Pfl ege
Frau Schmid-Koopmann                     2780
Verfügungen, Anträge, Vorsorge
Frau Lingnau                           07531/78028

Aktive Lebensgestaltung mit Senioren
Tobias Volz 98600
 0171/8398600

„Jugendliche helfen in Allensbach“, 
(Mo bis Fr 9.00 bis 19.00 Uhr) mit AB 997827

DRK-Kreisverband Konstanz
„Essen auf Rädern“, Hausnotruf 07732/94600

Sozialstation St. Konrad 07531/1200-502

Ev. Sozialstation 07531/9096-0
 07531/9090-934
 Fax: 07531/9096-666

Malteser Hilfsdienst
Konstanz 07531/8104-0

Miteinander sprechen
Telefonseelsorge 0800/1110111
 0800/1110222

Tierrettung Südbaden (Tierambulanz)
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell 07732/941164
 oder 0160/5187715

Tierschutzverein/Tierschutzheim Konstanz
Fundtiere - herrenlose Tiere 07531/79547
oder über Polizei 07531/9950

WICHTIGE ADRESSEN / NOT- UND HILFSDIENSTE

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

SPRECHZEITEN
DER VERWALTUNG
Rathaus Allensbach
Tel. 801-0
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Hegne
Tel.: 801-935
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Kaltbrunn
Tel.: 801-936
Mo. 19:00 – 20:00 Uhr nach  
telefonischer Vereinbarung

Gemeindebücherei
Allensbach

Katholische
Öff entliche Bücherei
St. Nikolaus
Rathausplatz 2
Tel. 07533/801-18

Öff nungszeiten:
Dienstag 17 – 19 Uhr
Freitag 16 – 18 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach,
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12 
e-mail: mitteilungsblatt@allensbach.de

Verantwortlich für den
redaktionellen Teil:
Bürgermeister Stefan Friedrich;
Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Telefon 07771/93 17-11,
Telefax 07771/93 17-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

APOTHEKEN

KURZ NOTIERT

NOTDIENSTE
24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr

Radolfzell/ Singen:    
Samstag, 03.02. Neue Stadt (Radolfzell)
Sonntag, 04.21. Böhringen  
  

Konstanz:    
Samstag, 03.02. Rosgarten (Petershausen)
Sonntag, 04.21. Bodan / 
 Schwanen (Dettingen)

Mülltermine
Do. 15.02. Restmüll 
Sa. 17.02. Grünabfall Riesenberg 

Öff nungszeiten Recyclinghof 
(November bis Februar): 
dienstags: 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
freitags:  15.30 Uhr bis 17.15 Uhr 
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Allensbacher Wochenmarkt

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Klimaneutrale Kommune
Allensbach
Lokale Agenda 21 -
Energie, Ressourcen, Klimaschutz 
www.allensbach.de/lokale-agenda-21/
energie-ressourcen-klimaschutz

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Anzeigenbuchung
Sie möchten eine Anzeige im Amtsblatt 
Allensbach buchen? Rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne.

Tel. 07771/9317-11
anzeigen@primo-stockach.de

Anzeigenschluss ist Mittwoch
um 15 Uhr
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Damit das Auto nicht unnötig teuer wird: 
  
Parken in falscher Fahrtrichtung 

In Deutschland gilt nicht nur das Rechtsfahrgebot, sondern auch die 
grundsätzliche Regel, dass rechts am Straßenrand beziehungsweise 
auf dem rechten Parkstreifen, also in Fahrtrichtung, zu parken ist. 
Dies regelt § 12 StVO. Das Parken entgegen der Fahrtrichtung wird 
mit einem Bußgeld geahndet. 

Bitte bedenken Sie, dass das Unfallrisiko erhöht ist, wenn Sie entge-
gen der Fahrtrichtung parken, da beim Ein- und Ausparken beide 
Fahrspuren im Blick behalten werden müssen. Wenn Sie also auf 
Parkplatzsuche sind und eine freie Lücke nur entgegen der Fahr-
trichtung entdecken, sollten Sie zunächst wenden und dann ord-
nungsgemäß einparken. 

§ 12 (4) StVO: 
Zum Parken ist der rechte Seitenstreifen, dazu gehören auch entlang 
der Fahrbahn angelegte Parkstreifen, zu benutzen, wenn er dazu 
ausreichend befestigt ist, sonst ist an den rechten Fahrbahnrand he-
ranzufahren. Das gilt in der Regel auch, wenn man nur halten will; 
jedenfalls muss man auch dazu auf der rechten Fahrbahnseite rechts 
bleiben. Taxen dürfen, wenn die Verkehrslage es zulässt, neben an-
deren Fahrzeugen, die auf dem Seitenstreifen oder am rechten Fahr-
bahnrand halten oder parken, Fahrgäste ein- oder aussteigen lassen. 
Soweit auf der rechten Seite Schienen liegen sowie in Einbahnstra-
ßen (Zeichen 220) darf links gehalten und geparkt werden. Im Fahr-
raum von Schienenfahrzeugen darf nicht gehalten werden. 

Bitte beachten Sie: 

  
Wer sein Fahrzeug verlässt oder länger 

als drei Minuten hält, der parkt. 

   BERICHT AUS DEM GEMEINDERAT

Haushaltsplan und Haushaltssatzung für das Jahr 2018 mit den Wirtschaftsplänen für den Eigen-
betrieb Wasserversorgung und den Eigenbetriebe Bade- und Campingplätze 
Haushalt 2017: 
Im Rückblick auf das vergangene Haushaltsjahr berichtete Kämmerin Schlegel in der vergangenen Sitzung des Gemeinderates am 23.1.2018, 
dass dieses im Hinblick auf den Gemeindehaushalt sehr positiv verlaufen sei. Die geplante Zuführungsrate vom Verwaltungshaushalt in den 
Vermögenshaushalt erhöht sich und liegt nach neuster Prognose für das Jahr 2017 bei 2.600.000 €. Im Vermögenshaushalt ist für das Jahr 
2017 auch keine Rücklagenentnahme notwendig, sondern im Gegenteil können der allgemeinen Rücklage rund 1.800.000 € zugeführt wer-
den. Es ist davon auszugehen, dass zum 01.01.2018 eine Rücklage in Höhe von 4.668.000 € vorhanden ist.
  
Haushaltsplan 2018: 
Bürgermeister Friedrich stellte anschließend 
die Haushaltsplanung für das Jahr 2018 vor. 
Der Haushalt 2018 sieht für den Verwaltungs-
haushalt ein Volumen in Höhe von 19.553.700 
€ und den Vermögenshaushalt mit einem Vo-
lumen von 4.652.000 € vor.
Für das Jahr 2018 stehen einige große Pro-
jekte und Vorhaben an, die sich im Vermö-
genshaushalt abbilden. Die größte Ausga-
beposition im Vermögenshaushalt ist der 
Kindergartenneubau mit einem Ausgabean-
satz für 2018 in Höhe von 1.000..000 €. In der 
Gemeinderatssitzung vom 14.11.2017 wurde 
der Bau eines viergruppigen Kindergartens 
mit einer vorerst dreigruppigen Belegung in 
der Höhrenbergstraße beschlossen. Noch im 
Jahr 2017 wurde hierfür der Bauantrag ge-
stellt.
Für das Kinderhaus am Walzenberg ist der 
Anbau eines Schlaftrakts mit 80.000 € in den 
Vermögenshaushalt aufgenommen.
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Das Landessanierungsprogramm ist mit einem Nettofi nanzierungs-
anteil von 106.000 € in den Haushalt eingestellt. Private Sanierungs-
maßnahmen sowie auch z.B. das Projekt ehem. Gasthaus Adler fallen 
darunter. Der Neubau der Seegartenbühne ist separat zum Ansatz 
des Landessanierungsprogrammes mit einem Nettofi nanzierungs-
anteil in 2018 in Höhe von 137.000 € aufgenommen. Nach Ende der 
Saison 2018 sollen die Baumaßnahmen für den Neubau der Seegar-
tenbühne beginnen.

Im Bereich der Infrastruktur werden für das Jahr 2018 500.000 € für 
die Bahnhofmodernisierung angesetzt. Unter diesen Ansatz fallen 
die Bauarbeiten für den Bahnhof Allensbach und Hegne, die bereits 
im Jahr 2017angefangen und im Jahr 2018 weitergeführt werden. 
Eine große Position im Bereich Kanal- und Straßen ist der geplante 
Ausbau des Seewegs für dieses Jahr mit einem Nettofi nanzierungs-
anteil in Höhe von 280.000 €.

Als weitere Projekte, die die Gemeinde im Jahr 2018 zusätzlich sehr 
beschäftigen werden, nennt Bürgermeister Friedrich das weitere 
Vorgehen bei der Marienschlucht, die aktuell geplanten vorhaben-
bezogenen Bebauungspläne, das zu entwickelnde Baugebiet in Kalt-
brunn und die Planungen für zukünftige Baugebiete, die Umstellung 
des Rechnungswesens auf das neue kommunale Haushaltsrecht, so-
wie das 20-jährige Jubiläum Jazz am See.

Bürgermeister Friedrich äußerte, dass das Volumen des Vermögens-
haushaltes für das Jahr 2018 mit rund 4,65 Mio. Euro sehr ambiti-
oniert und eine Herausforderung für die Gemeindeverwaltung sei.
Die Zuführungsrate vom Verwaltungshaushalt zum Vermögenshaus-
halt ist mit 1.021.500 € geplant und dient als Finanzierungsanteil für 
die Investitionen im Vermögenshaushalt. Die Investitionen werden 
desweiteren durch eine Entnahme aus den Rücklagen, Zuschüsse 
und sonstige Einnahmen fi nanziert. Der Schuldenstand kann ge-
plant zum 31.12.2018 um 57.207 € getilgt werden und beträgt somit 
zum Ende des Jahres 710.065 € bzw. 99,31 € pro Einwohner.

Der Haushaltsplan 2018 wurde durch den Gemeinderat einstimmig 
beschlossen.
  
Wirtschaftsplan Wasserversorgung 2018: 
Kämmerin Schlegel stellte anschließend den Wirtschaftsplan 2018 
für den Eigenbetreib Wasserversorgung vor.

Im Erfolgsplan ist für das Jahr 2018 ein Gewinn in Höhe von 52.000 
€ geplant. Die wesentlichen Investitionen im Vermögensplan sind 
der Abschluss der Restmaßnahmen in der Kaltbrunner Straße, der 
Austausch der Wasserleitung im Zuge der Kanalmaßnahme Radolf-
zeller Straße, die Wasserleitung im Seeweg sowie die Wasserleitung 
am Mühlbach.

Zur Finanzierung der Maßnahmen ist neben dem Einsatz des ge-
planten Gewinns und den Abschreibungen für das Jahr 2018 eine 
Kreditaufnahme in Höhe von 313.000 € vorgesehen. Der Schul-
denstand des Eigenbetriebes erhöht sich damit auf 629.250 € bzw. 
88 € pro Einwohner.

Der Wirtschaftsplan Wasserversorgung 2018 wurde durch den Ge-
meinderat einstimmig beschlossen.
  
Wirtschaftsplan Bade- und Campingplätze 2018: 
Hauptamtsleiter Weiss stellte den Wirtschaftsplan mit Erfolgsplan 
und Vermögensplan in der Sitzung vor. Der Erfolgsplan für das Jahr 
2018 hat ein Volumen in Höhe von 528.000 € und wird zum Ab-
schluss des Jahres voraussichtlich mit einem Verlust in Höhe von 
30.600 € schließen.

Im Vermögensplan wird für das Jahr 2018 mit einem Volumen von 
221.600 € geplant. Die Finanzierung erfolgt über die erübrigten Mit-
tel aus den Vorjahren und der Deckungssumme des BGV. Es ist keine 
neue Kreditaufnahme vorgesehen.

Im Wirtschaftsplan 2018 musste eine korrigierende Darstellung 
bezüglich des errechneten Aufwandes für den Wasserschaden vor-
genommen werden und daher das Volumen für den Erfolgs- und 
Vermögensplan, sowie die Auswirkungen auf das Ergebnis wie dar-
gestellt angepasst werden. Aus diesem Grund wurde die Beschluss-
fassung für den Wirtschaftsplan Bade- und Campingplätze 2018 auf 
die kommende Gemeinderatssitzung vertagt.

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Über Fasnet veränderte 
Öffnungszeiten 
  
Am Schmotzige Dunschtig, 
den 08.02. und Fasnetmäntig, 
den 12.02. sind die Dienststellen 
der Gemeindeverwaltung, 
geschlossen. 

Informationen zur Kinderferienbetreuung 2018 
in Allensbach
Nach der Anmeldefrist am 19. Januar 2018 können wir nun mitteilen, 
dass genügend Anmeldungen eingegangen sind.

Die Gemeinde wird folgende Ferienzeiten anbieten:

• Osterferien vom 26.03. – 29.03.2018
• Pfi ngstferien von 22.05. – 25.05.2018
• Sommerferien von 26.07. - 10.08.2018 und 27.08. – 07.09.2018 und
• Herbstferien im Zeitraum von 29.10. - 02.11.2018, 

außer dem Feiertag am 01.11.2018

Da noch Plätze für die oben genannten  Ferienzeiten vorhanden 
sind, nehmen wir gerne noch Anmeldungen entgegen.
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STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Eheschließung 
  
03.02.2018 Anita Brahna und Toni Mijač, 
 Otto-Marquard-Str. 8, 78476 Allensbach 
 
 

ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr gebrauchen können? Alles, 
was zum Wegwerfen zu schade ist, kann hier in einer kostenlosen 
Kleinanzeige zum Verschenken angeboten werden. 
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, Tel.: 801-24, oder per 
e-mail an mitteilungsblatt@allensbach.de 
  
Epson XP 530 Drucker/Scanner mit Ersatzfarben 
Tel.: 8030019 
  
Elektroherd, Juno (Glas/Keramik) 
Tel.: 803390 
  
4 Esszimmer-Stühle, Holz 
Tel.: 9361434 

Teilsperrung in der Radolfzeller Straße 
Die Ortsdurchfahrt ist seit Dienstag halbseitig gesperrt. 
Im Bereich von den Gebäuden 80 und 87 wird ein 
Wasserrohrbruch Instandgesetzt. Ein Hausanschluss 
muss erneuert werden. Die Hauptleitung in der Straße 
wird dazu aufgegraben und die neue Leitung bis zum 
Hausschieber nördlich der Fahrbahn wird dann ohne 
Aufgraben „geschossen“. Der Rohrbruch wird durch 
die Stadtwerke Radolfzell instandgesetzt. Der Tiefbau 
ist seitens der Wasserversorgung Allensbach an die Fa. 
Senn im Jahresauftrag vergeben. 

Mit Behinderungen in der Radolfzeller Straße ist auch 
noch in den nächsten Tagen zu rechnen. Die Verkehr-
steilnehmer werden um entsprechende Vorsicht und 
Rücksicht gebeten. 

                                            
         

Die Gemeinde sucht ab Anfang Mai 2018  eine 

Leitung und  
ErzieherInnen in Teilzeit,  

für den neuen Waldkindergarten.  

Die Öffnungszeiten der eingruppigen Einrichtung für 20 Kinder 
im Alter von 3 bis 6 Jahren sind von 07:30 Uhr bis 14:00 Uhr. 
 

Unser Angebot für Sie 
 Möglichkeit zur Leitung der Einrichtung 
 unbefristete Teilzeit-Stellen 
 anspruchs- u. verantwortungsvolle Tätigkeiten in der Natur 
 Raum für Gestaltung und Entwicklung beim Neuaufbau der 

Gruppe sowie Mitgestaltungsmöglichkeiten an konzeptionel-
len Inhalten und Abläufen als auch Freiraum zur Umsetzung 
eigener pädagogischer Schwerpunkte und Ideen 

 Verfügungszeiten  
 Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung 
 Eingruppierung in S 8 a bzw. S 9 (Leitung) nach TVöD-SuE 
 

Sie bringen mit 
 Berufsabschluss als staatl. anerk. Erzieher/in, Sozialpädago-

ge/in oder pädagogische Fachkraft  
 Berufserfahrung in der Natur- und Elementarpädagogik ist 

von Vorteil 
 Kreativität, Sozialkompetenz und Eigeninitiative 
 Empathie und Beziehungsfähigkeit  
 Selbständige und fürsorgliche Arbeitsweise 
 Naturverbundenheit und Freude an der Bewegung im Freien 
 

Die Vorstellungsgespräche finden am 15.03. und in einer wei-
teren Runde am 20.03.2018 statt. 
 

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen rich-
ten Sie bis zum 5. März 2018 an das Bürgermeisteramt Allens-
bach, Rathausplatz 1, 78476 Allensbach, oder per E-Mail an 
bewerbung@allensbach.de 
 

Für weitere Informationen wenden Sie sich an den Hauptamts-
leiter, Herrn Weiss, Tel. 801-22 oder E-Mail ste-
fan.weiss@allensbach.de oder Frau Drivalos, unter Tel. 2004 
 
 

Gemeinde Allensbach 

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Lesen - Spielen - Leute treffen

Dienstag 17 -19 Uhr
Freitag 16 -18 Uhr

Rathausplatz 2, Tel.:801-18
www.allensbach.de/buecherei

leih' dir was!
Mitten im Ort...oder im Netz:
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DAS KULTUR - UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

 
 

Allensbach Hat‘s 
 

Samstag, 17. März 
 

TRIALOGconcerts 
 

Mit einem interessanten Programm und 
renommierten Künstlern geht die 

TRIALOG CONCERTS Reihe 2018 nun 
endlich wieder an den Start. 

 
 
 
 

 
 

Das Auftaktkonzert am 17.März 2018 in 
der ev. Gnadenkirche gestalten der be-
rühmte Klarinettenvirtuosen Francois 
Benda (Klarinette), die russische Pianistin 
und Komponistin Katia Tchemberdji (Kla-
vier) sowie der aus Allensbach stammen-
de Cellist und Initiator der Reihe Marcus 
Hagemann (Cello) mit einem spannenden 
Programm rund um Werke von Alfred 
Schnittke, Erwin Schulhoff und Johannes 
Brahms. 

  

20 Uhr | ev. Gnadenkirche 
€ 28,- / € 24,- erm. 

VVK im Kultur- und Verkehrsbüro 
 

Mittwoch, 21. März 
 

VLADIMIR KORNEEV 
»LIEDÉЯ« 

 
 
 

 
 
 

 
In seinem Programm LIEDÉЯ trifft franzö-
sische Poesie mit Edith Piaf, Jacques Brel, 
Charles Aznavour und Michel Legrand auf 
die russische Seele von Vladimir Vyssotzki, 
Alla Pugacheva, Mark Bernes und Alexan-
der Vertinski. Korneev besingt Liebe, Le-
ben und Lust in all seiner Kraft, seiner 
Tiefe und seinem Begehren und begeis-
tert Publikum &  Kritiker gleichermaßen. 

 

Restkarten: € 25.- / 23.- erm. 
20 Uhr | Pfarrheim 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Allensbach Hat‘s 
 

Donnerstag, 18. Oktober 
 

ONAIR 
»Vocal Legends« 

 
 
 

 
 
 

 

Sie waren die a-cappella-Senkrechtstarter 
mit ihrem Programm „Take off“ und in der 
Tat, sie hoben ab und brachten auch in 
Allensbach vor zwei Jahren das Publikum 
zu stehenden Ovationen.  
ONAIR ist hochkonzentrierte vokale Lei-
denschaft. Da ist Begeisterung garantiert. 
 
 

€ 25.- / 23.- erm. 
20 Uhr | Bodanrückhalle 

 
Freitag, 23. November 

 

MARTINA SCHWARZMANN 
»Genau Richtig!« 

 
 
 
 
 
 
 

 
Zum 1. Mal in Allensbach! 

 

Die vielfach preisgekrönte Kabarettistin 
mit bayerisch trockenem Humor und dem 
unbestechlichen Blick für die Tücken des 
Alltags. 
 

€ 26.- / 24.- erm. 
20 Uhr | Bodanrückhalle 

Vorverkauf hat bereits gestartet! 

 
 

Kultur- und Verkehrsbüro und 
MÜHLENWEGMUSEUM geschlossen 

 

Das Kultur- und Verkehrsbüro und 
MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach 

bleiben am Fasnachtsfreitag, 
9. Februar 2018 geschlossen. 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Führungen 2018 
 
Das Museum inszeniert die spannende 
Biographie Fritz Mühlenwegs mit Brüchen 
und Kontinuitäten vom Kaufmann, Mon-
golei-Reisenden zum Künstler und vor 
allem seine Leistung einer erzählerischen 
Kulturvermittlung. Die Termine für 2018 
finden Sie auf unserer Website 
www.mühlenwegmuseum.de  
 
 
 
 
 
 

MUSIK ERLEBEN 
 

Vom Akkordeon, Schlagzeug, Klavier über 
Trompete, Keyboard, Horn und mehr bis 
zu verschiedensten Zupfinstrumenten – 
vom Solo- bis zum Gruppenunterricht und 
von der „Musikalischen Früherziehung“ 
bis zum Unterricht für Fortgeschrittene. 
 

Unser Angebot ist vielseitig. 
 
Es gibt noch freie Plätze: 
 
Blockflöte, Querflöte, Kla-
rinette, Horn, Trompete, 
Schlagzeug, Akkordeon, 
Keyboard, Klavier, Orgel, 
Gitarre, E-Gitarre, Cello, 
Violine und Gesang.  
 
Alle Informationen zu 
den Instrumenten und 
Lehrkräften erhalten Sie 
unter Tel. 801 39. 
 

 

Kultur- und Verkehrsbüro 
MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach 

Private Musikschule Allensbach 
Konstanzer Straße 12 | Tel. 801 35 

tourismus@allensbach.de 
www.allensbach.de 

 

Facebook: Allensbach am Bodensee 
Instagram: bodenseewest 

 

Gastgeber aufgepasst: 25. PROSPEKTBÖRSE am westlichen Bodensee 
 

Zur 25. Prospektbörse am westlichen Bodensee, laden wir Sie recht herzlich ein. 
 

Die Prospektbörse findet am Samstag, 24. Februar 2018, 13.30 Uhr in der Hardberghalle in Rielasingen-Worblingen statt. 
Die Einladung erhalten Sie auch noch per Mail. 

 

Vorschau: Die Allensbacher Prospektbörse findet am Freitag, 23. März 2018 statt. 
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KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 09. Februar  
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
in St. Nikolaus,  Allensbach 
  
Samstag, 10. Februar 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
  
Sonntag, 11. Februar – 6. Sonntag im Jah-
reskreis 
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg  
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus,  
Allensbach  
  
Mittwoch, 14. Februar - Aschermittwoch 
18.30 Uhr Wortgottesdienst mit Austei-
lung der Asche in St. Nikolaus,  Allensbach 
18.30 Uhr Ökumenische Abendandacht 
mit Austeilung der Asche in den Kliniken 
Schmieder  
  
Donnerstag, 15. Februar 
Keine Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
  
Freitag, 16. Februar  
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
in St. Nikolaus 
  

Ministrantenplan für Allensbach 

Sonntag, 11. Februar    11.00 Uhr Gruppe D 
Mittwoch, 14. Februar 18.30 Uhr Gruppe A 

 
KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Sechster Sonntag im Jahreskreis   
Samstag, 10. Februar -  Hl. Scholastika (G) 
08:00 Uhr Eucharistiefeier   
17:30 Uhr Vesper 
  
Sonntag, 11. Februar   
07:30 Uhr Laudes 
10:00 Uhr Gemeindegottesdienst zu Fas-
nacht mit dem Fanfarenzug - 
Mäschgerle willkommen 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Montag, 12. Februar  
07:00 Uhr Laudes 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta mit 
anschl.Anbetung bis 12:00 Uhr 
Keine gemeinsame Vesper 
  
Dienstag, 13. Februar  
Keine gemeinsame Laudes 
09:00–11:40 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper   (Ge-
dächtnis für Verstorbene) 
  
Mittwoch, 14. Februar - Aschermittwoch 
07:00 Uhr Laudes 
Keine Pilgermesse in der Krypta 

17:45 Uhr Eucharistiefeier zum Aschermitt-
woch mit Austeilung der Asche - mit Klos-
terchor 
  
Donnerstag, 15. Februar - Todestag von 
Pater Theodosius  
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes  
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Vesper 
  
Freitag, 16 . Februar  
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
(Gedächtnis für Verstorbene und in den 
Anliegen der Ulrika-Pilger) 
  
Sonntag, 18. Februar 
11:00 Uhr Ausstellungs-Eröffnung im Hotel 
St. Elisabeth: 
„wechselweise“ Malerei und Objekte 
von Nikolaus Mohr  
 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN DER 
SEELSORGEEINHEIT ALLENSBACH

Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Bitte beachten Sie unsere geänderten 
Öffnungszeiten während der Fasnet: 
Schmotziger Dunschtig bis einschließlich 
Aschermittwoch – geschlossen – 
  
Ab Donnerstag, den 15. Februar sind wir 
wieder zu den gewohnten Öffnungszei-
ten für Sie da. 
  
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de  
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim 
und Kirche St. Nikolaus) 
Montag – Freitag 8.00 Uhr – 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: s.spaeth@kath-wa.de 
  

Wir freuen uns... - Wir begrüßen  
Pfr. Dr. h.c. Michael J. Hipp 

Am Aschermittwoch, 14.Februar, wird Pfar-
rer Dr. h.c. Michael J. Hipp sein Amt in der 
Katholischen Kirchengemeinde Wollmatin-
gen-Allensbach antreten. In den Sonntags-
gottesdiensten der Pfarrgemeinden wollen 
wir ihn ganz herzlich willkommen heißen.   

Für uns alle beginnt ein neuer Abschnitt auf 
dem gemeinsamen Weg als große Kirchen-
gemeinde. 
Seelsorgeteam, Pfarrgemeinderat, Gemein-
deteams, alle Gruppierungen und Ausschüs-
se freuen sich auf die Zusammenarbeit mit 
Pfarrer Hipp als Leiter der Kirchengemeinde. 
Weiter wollen wir mit den Menschen vor 

Ort Kirche sein und gemeinsam im Glauben 
wachsen. 
  
Ihm und uns allen wünschen wir Gottes Se-
gen dazu. 
  
Wir begrüßen Pfr. Hipp in den Gottes-
diensten:  
St. Josef, Langenrain: 
Sa 17.2.18, 18.00 Uhr 
St. Martin, Wollmatingen: 
So 18.2.18,  9.30 Uhr 
St. Gallus, Fürstenberg: 
So 18.2.18, 11.00 Uhr 
St. Nikolaus, Allensbach: 
So 25.2.18, 11 00 Uhr 
  

Kloster Hegne –  
Veranstaltungshinweise  

10. – 11. März 2018 
Beziehung auf Augenhöhe – In Partner-
schaft und Familie, in Gesellschaft und 
Kirche ... 
Das Seminar spürt dem Bürger nach, der 
zum Bruder wurde: Franz von Assisi, der das 
Miteinander von Menschen, Gesellschaft 
und Kirche mit einer Lebenskunst heraus-
fordert, die sich durch Augenhöhe auszeich-
net: vom Evangelium inspiriert, in einem ge-
schwisterlichen Miteinander – und mit dem 
Mut zu kreativ-prophetischer Gesellschafts- 
und Kirchenkritik, wo immer Menschen sich 
über andere erheben. 
Kursleitung: Bruder Niklaus Kuster – Bitte 
melden Sie sich bis 09.02. an. 
Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder 
www.kloster-hegne.de 
  
23. - 25. März 2018 
Einübung in das Ruhegebet – Eine alte, 
christliche Gebetsweise nach Johannes 
Cassian 
In diesem Kurs lernen Sie das Ruhegebet 
kennen und üben es ein. Hierzu wird es 
neben einer theoretischen Hinführung 
praktische Anleitungen geben, so dass das 
Ruhegebet erfahrbar wird und sich in Ihrem 
Leben entfalten kann. 
Mit Ulrike Jensen – Bitte melden Sie sich bis 
09.02. an. 
Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder 
www.kloster-hegne.de  
 
 
ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 14. Februar im Gemeindesaal 
des Evangelischen Pfarrhauses um 10.00 
Uhr. 
In Kapitel 2 des Propheten Daniel inter-
pretiert Daniel den Traum des Königs Ne-
bukadnezar. Er sieht vier Weltreiche. Nach 
dem Niedergang Babylons könnten das das 
persische, das griechische und dann das rö-
mische Reich sein. Alle genannten Reiche 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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zerfallen. Dann wird Gott ein Reich entste-
hen lassen, das in Ewigkeit nicht zugrunde 
geht und das keinem anderen Volk überlas-
sen wird. Wir erkennen das ersehnte Reich 
Gottes, welches später in Jesus Christus 
Wirklichkeit erlangen wird. Wir hoffen, dass 
sich uns die Offenbarungen des Propheten 
Daniel erschließen werden. 
Sie sind herzlich eingeladen. 
  

Vorankündigung - Weltgebetstag 
02.03.2018 

Gottes Schöpfung 
ist sehr gut! 
Auf nach SURINAM!
 

Surinam, wo liegt das denn? Das kleins-
te Land Südamerikas ist so selten in den 
Schlagzeilen, dass viele Menschen nicht ein-
mal wissen, auf welchem Kontinent es sich 
befindet. 
Die frühere niederländische Kolonie liegt im 
Nordosten Südamerikas, zwischen Guyana, 
Brasilien und Französisch-Guyana. Rund 90 
Prozent des Landes bestehen aus tiefem, 
teils noch vollkommen unberührtem Re-
genwald. Umweltzerstörung und massiver 
Rohstoffabbau jedoch bedrohen die einzig-
artige Flora und Fauna. 
Einwanderer aus China, Afrika, den Nieder-
landen, Indien und vielen anderen Ländern 
haben dieses kleine Land geprägt. Neben 
der - noch in großen Teilen – ungestörten 
Natur ist das friedliche Neben- und Mitei-
nander von Religionen und Kulturen ein 
wichtiges Merkmal dieses seit den 70er Jah-
ren unabhängigen Staates. 

Es lohnt sich also, Surinam und seine Vielfalt 
zu entdecken! 
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns und 
mit den Frauen aller christlichen Religio-
nen weltweit den WELTGEBETSTAG zu fei-
ern und freuen uns, wenn Sie dieses Jahr 
(wieder) dabei sind: 
  
Am Freitag, den 02. März 2018 
um 19.00 Uhr in der 
Gnadenkirche in Allensbach 
Anschließend ist dort auch Begegnung 
und Beisammensein 
  
und 
  
Am Freitag, den 02.März 2018 
um 19.00 Uhr in der  
Dorfkapelle Hegne 
mit anschließendem Beisammensein im 
Gemeindehaus 
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste  

Sonntag 11. Februar 2018 
10.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Frank-Uwe Kündiger 
  

Wochentermine 

Mittwoch 14. Februar 2018 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im 
Evang. Gemeinderaum 
18.30 Uhr Abendandacht  
Donnerstag 15. Februar 2018  
12.00 Uhr Einladung zum Mittagstisch in 

der Gnadenkirche! 
Einfach – schmackhaft – gut ! 
Wir holen Sie auch gerne ab! Bei Rückfragen, 
auch wegen des Abholdienstes, wenden Sie 
sich bitte an das Evang. Pfarramt (Tel 6310) 
oder bei Frau Ruth Weber (Tel. 9361234) 
Sonntag 18. Februar 2018 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Danksagung 
und Ehrung von Hans-Jürgen Haider  
Dekanin Schneider-Cimbal und 
Pfarrer Kündiger 
  

Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am  
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 
Uhr – 11.00 Uhr geöffnet. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter 
der Tel.-Nr. 6310 erreichen. 
  

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau 
Ruth Weber, steht für Information und Be-
ratung oder praktische Hilfen bereit und ist 
telefonisch unter der Nr. 9361234 oder über 
das Pfarramt zu erreichen. Frau Weber ver-
mittelt gern Kontakte zu Fachberatungsstel-
len der Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
  

Impuls für die kommende Woche  

Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, 
und es wird alles vollendet werden, was ge-
schrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.  (LK. 18,31) 

TERMINE & MITTEILUNGEN DER VEREINE

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH

Ausblick Februar und März 2018 
Damit ihre kleinen und großen Aktiven in 
diesen närrischen Tagen nicht den Überblick 
verlieren, möchte die DLRG an dieser Stelle 
einen kleinen Überblick über die kommen-
den Wochen und Monate geben:

• 10.02.2018 – Kindertraining im Schmie-
der-Bad fällt aus wegen der Fasnet

• 12.02.2018 – Aktiventraining im Konstan-
zer Hallenbad fällt aus wegen der Fasnet

• 14.02.2018 – Jugendtraining im Reiche-
nauer Königsegg fällt aus wegen Ascher-
mittwoch

• 21.02.2018 – Abschluss-Training für Ju-
gendschwimmer/Silber im Reichenauer 
Königsegg (Schwimmpässe bitte mitbrin-
gen!)

• 22.02.2018 – Jugendversammlung mit 
Wahlen ab 19.00 Uhr in der WRW! 

• 23.02.2018 – Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen und Ehrungen in 
der WRW

• 26.02.2018 – Prüfung Jugendschwim-
mer/Silber  ab 19.00 Uhr in der Therme 
Konstanz

• 28.02.2018 – Jugendtraining/Gold aus-
nahmsweise im Reichenauer Königsegg!

 
Nicht zu vergessen unsere Jüngsten: 
10.03.2018 – Ausfall des Kinder- 
Schwimmtrainings wegen notwendigen 
Wartungsarbeiten im Badebereich der Klini-
ken Schmieder! 
24.03.2018 – Ende des Kinder-Schwimm-
trainings in den Kliniken Schmieder mit 
dem beliebten „Seepferdchen-Fest“!   

Und ein ganz weiter Ausblick: 
02.05.2018 – voraussichtlicher Beginn 
des Schwimmkurses 1 
Anmelde-Möglichkeit nach Ostern (ab 
16.04.) – bitte nicht früher anfragen!  
 
 
EISENBAHN-FREUNDE 
ALLENSBACH

Werkstattabende der EFA 
Die Arbeiten in unserem Bahnbetriebswerk 
laufen ohne Unterbrechung weiter, d.h. man 
trifft sich Freitagabends zum Modellbau. Ab 
19:30 Uhr beginnt der Umtrieb im BW, steht 
doch das große Ziel vor Augen, die neue 
Grundanlage bis in den November fertigzu-
stellen. 

Nächster EFA-Hock 
In den geraden Monaten treffen sich die Mit-
glieder 1 Mal zum EFA-Hock, in dem dann 
Infos, Neuigkeiten und interessante Rei-
seberichte ausgetauscht werden. Garniert 
wird das Ganze immer mal wieder mit Vi-
deos und Bilderschauen aus dem Vereinsle-
ben oder dem Geschehen der großen Bahn. 
Beginn ist jeweils um 19 Uhr im Vereinsheim 
Allensbach, Radolfzeller Straße 25, 1 Stock, 
Saal rechts. 
Der Erste in diesem Jahr findet am Donners-
tag, den 15.02.2018 statt. Neuinteressierte 
können da die ersten Kontakte knüpfen.  
  
EFA-Städte-Tour 
In diesem Jahr findet nach zwei Jahren die 
nächste Städte-Tour statt. In der Vergan-
genheit waren wir in Hamburg (2x), Berlin, 
Nürnberg, Dresden und München. Unser 
diesjähriges Ziel hätte Wernigerode mit der 
Brockenbahn werden sollen. Dies klappte 
leider nicht, so dass wir ein neues Ziel aus-
machen müssen. Ideen und der Termin zu 
diesem Thema werden im EFA-Hock bespro-
chen. 
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ALLENSBACHER 
KUNSTSCHAFFENDE

Allensbacher Kunstschaffende 
Das nächste Treffen für die Vorbereitung un-
serer 33. Ausstellung vom 25. März bis 4. Ap-
ril findet am Mittwoch, den 21. Februar um 
19.30 h im Vereinsheim der SVGA statt. 
Die Einladungskarten und Plakate liegen 
bereits zur Abholung bereit. Trotzdem gilt 
es noch die letzten organisatorischen Din-
ge zu klären! Inzwischen sind alle Plätze für 
die kommende Ausstellung vergeben. Neue 
Interessierte sind trotzdem ganz herzlich 
willkommen. Unsere Treffen sind stets eine 
schöne Gelegenheit sich kennen zu lernen 
und dann bei unseren kommenden Aus-
stellungen mitzumachen! Nähere Informa-
tionen erhalten Sie von Karin Heiligmann 
(k.heiligmann@t-online.de). 
  
7. Winter-Seh-Fenster 
In der Zeit vom 24. November 2017 bis zum 
29. Januar 2018 hatten 21 Allensbacher 
Kunstschaffende wieder die Gelegenheit, 
den Allensbacher Seegarten als außerge-
wöhnlichen Ausstellungsraum für einen 
Querschnitt ihrer Werke zu nutzen. Allen, die 
unser Winter-Seh-Fenster mit Rat und Tat er-
neut unterstützt haben gilt unser herzlicher 
Dank, besonders Herrn Rainer Brand und der 
Gemeinde Allensbach! Bedanken möchten 
wir uns natürlich auch bei den vielen, vielen 
Besuchern, die sich an unserer „ beleucht-
enden“ Ausstellung erfreut haben und ihr 
großes Interesse an unseren Arbeiten zum 
Ausdruck gebracht haben! Wir würden uns 
freuen, wenn das 8. Winter-Seh-Fenster wie-
der von Mitte November bis Ende Januar 
2019 stattfinden kann!  
 
 

MEIN PLATZ IM ALTER 
FÖRDERVEREIN 

Jeden Mittwoch
14.00 Uhr Skatfreunde
14.30 Uhr Geselliger Spielenachmittag
im Vereinsheim
Radolfzeller Straße 25

- NACHBARSCHAFTSHILFE
- BETREUUNGSGRUPPEN

Seniorentreff/
Geselliger Spielenachmittag 
Mittwoch, 14. Februar von 14:30 – 16:30 Uhr 
Bei dem Seniorentreff jeden Mittwoch han-
delt es sich um einen geselligen Nachmittag 
mit Gesprächen und Spielen. Gespielt wer-
den Canasta, Rummy Cup, Skat und andere 
Spiele 
  
Skatfreunde  spielen im Vereinsheim
Mittwoch, 14. Februar von 14:00 – 17:00 Uhr 
  
COMPUTERIA jeden Montag für PC, Note-
books, Tablet-Computer und Apple-Com-
puter 
Montag, 19. Februar von 15:00 bis 17:00 
Die Computeria versteht sich als zentrale 
Nachbarschaftshilfe. 

Im Rahmen unserer Möglichkeiten bieten 
wir private Unterstützung bei Fragen und 
Problemen mit Computern und anderen di-
gitalen Medien: 
Bitte anmelden bei Lothar Rauchfuss Tel. 
940 524 
  
COMPUTERIA vor Ort  
Brauchen Sie Unterstützung bei Computer-
problemen bei sich zuhause? 
Wir vermitteln ihnen einen kompetenten 
Helfer aus unserem Helferkreis, der bei ih-
nen Vorort hilft.  
Bitte anmelden bei Lothar Rauchfuss 
Tel. 940 524 
  
Muskel und Balancetraining
mit Frau Burger, Sportlehrerin
Montag, 19. Februar von 9:00-10 Uhr 
  
Singkreis mit Herrn Hermann, 
Gitarrenlehrer 
Donnerstag, 15. Februar von 10:45-12 Uhr 
im Vereinsheim 
Infos: Herr Greis, Tel. 934297 
  
DRK-Sitzgymnastik 
Mittwoch, 14. Februar um 10 Uhr 
in der Seniorenwohnanlage, 3. OG 
mit Rosi Kleiser, Tel. 2482  
  
Atem und Bewegung 50+
mit Frau Weinert/ Atempädagogin
Dienstag, 13. Februar um 17:00 Uhr
Infos: Frau Weinert, Tel. 7567 
  
Atem und Bewegung 
mit Frau Weinert/ Atempädagogin
Donnerstag, 15. Februar um 9:30 Uhr
Infos: Frau Beck, Tel. 2565 
  
Erinnerung Jahresbeitrag !  
Ab 2018 beträgt der Beitrag 20 EUR pro 
Jahr. Bitte bei der nächsten Überweisung 
beachten und auch ggf. den Dauerauftrag 
anpassen. 
Am besten auf die SEPA-Abbuchung umstel-
len. Wer mehr wissen will, bitte bei Ursula 
Moebius Tel. 5591 anrufen.   

 
 

NARRENVEREIN  
ALLENSBACH

Jetzt goht’s so richtig los! 

Nach dem vergangenen Fasnetswochenen-
de mit den stimmungsvollen Alet-Abenden 
und dem von den Allensbacher so zahlreich 
besuchten Seenarrentreffen in Kaltbrunn, 
starten wir jetzt in die Straßenfasnet. 
  
Aktuelle Bilder vom Alet-Abend und dem 
Seenarrentreffen, findet ihr unter 
www.nv-alet-allensbach.de. 
  
Wir sagen allen Danke, die beim Alet-Abend 
mitgewirkt haben. Egal ob auf oder hinter 
der Bühne, ob bei der Technik oder bei der 
Bewirtung. Danke an die Freibiermusik und 
dem Musikverein Allensbach sowie den 
zahlreichen Besuchern der Alet-Abende. 

Alet-Gründungslokal Adler am 
Schmotzigen Dunschtig geöffnet 
Am Schmotzigen Dunschtig, nach dem Nar-
renbaumsetzen bis zum Hemdglonkerum-
zug, wird die „Untere Stube“ des ehemaligen 
Gasthauses Adler geöffnet. Für eine einfa-
che Bewirtung wird gesorgt. Es kann auch in 
DM gezahlt werden. Die Narren freuen sich 
über Euren Besuch. 
  
Mittwoch, 7. Februar 
20.00 Uhr Butzenlauf in Konstanz 
  
Schmotzige Dunschtig,8. Februar    
6.00 Uhr  Wecken ab Rathaus – anschlie-

ßend  Befreiung der Kinder und 
Schüler, Absetzung der Groß-
kopfeten 

10.00 Uhr  Narrenfrühschoppen im kath. 
Pfarrheim 

13.30 Uhr  Narrenbaumsetzen bei den Kli-
niken Schmieder 

14.30 Uhr  Narrenbaumumzug ab Hoch-
straße – anschließend wird der 
2. Narrenbaum am Rathaus ge-
setzt 

  Anschließend ist der Adler ge-
öffnet. 

19.11 Uhr  Hemdglonkerumzug ab Volks-
bank 

20.00 Uhr  Hemdglonkerball im kath. Pfarr-
heim 

  
Fasnet-Samschtig, 10. Februar 
14.00 Uhr  Kinderumzug ab der Volksbank 

mit anschließendem Kinderfest 
auf dem Schulhof 

 20.00 Uhr  LumpenNacht mit der Tom-
Alex-Band in der Bodanrückhal-
le mit Masken- und Häsprämie-
rung

Fasnet-Suntig, 11. Februar  
13.00 Uhr  Großer Narrenumzug in der 

Konstanzer Altstadt (Um-
zugs-Nr. 52 / Aufstellung: Brau-
neggerstraße) 

 
Fasnet-Mäntig, 12. Februar 
14.00 Uhr  Traditioneller Fasnet-Män-

tig-Umzug unter dem Motto: 
„Der Gnadensee lockt“ 

  Anschließend Idee- und Häsprä-
mierung und närrisches Treiben 
auf dem Rathausplatz 

  
Aschermittwoch,   14. Februar  
19.11 Uhr  Fasnetverbrennung beim Nar-

renloch am Rathaus 
  
Kontakt/Informationen: 
Unter www.nv-alet-allensbach.de finden Sie 
alles über die diesjährige Fasnet. 

Wenn Sie noch weitere Fragen haben, so 
nehmen Sie bitte mit uns unter 
alet09@t-online.de Kontakt auf. 
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NARRENZUNFT 
“DUCHERLE” KALTBRUNN

Seenarrentreffen 2018  
Tausende Narren waren am Wochenende 
in Kaltbrunn am Seenarrentreffen. Fast alle 
feierten friedlich mit uns das große Fest. We-
nige Störenfriede, die die Sicherheitskräfte 
am Freitag im Einsatz hielten und nach dem 
Nachtumzug auf den Straßen für Unruhe 
sorgten konnten die gute Laune der restli-
chen Besucher am Freitag und den Folgeta-
gen nicht wirklich trüben. Wir bedauern es 
sehr, dass es zu Ausschreitungen kam. Diese 
Störenfriede haben an solch fröhlichen Ver-
anstaltungen nichts verloren. Wir danken in 
diesem Zusammenhang den Sicherheits-
kräften und dem Sanitätsdienst für Ihre her-
vorragende Arbeit. 
Am Freitag und Sonntag konnten die Besu-
cher tolle Umzüge erleben. Das närrische 
Treiben in den Straßen von Kaltbrunn und 
in den Besenwirtschaften war für Kaltbrunn 
ohne Gleichen. 
Der Zunftabend stand im Zeichen vieler Eh-
rungen verdienter Mitglieder. Ein abendfül-
lendes Programm begeisterte die Zuschau-
er. 
  
...und so geht’s weiter.... 
  
08.02.2018 Schmotzige Dunntschig 
Programm siehe unten. 
  
09.02.2018 Kinderball im Ducher-
le-Nescht 
Das Programm für die Kinder beginnt um 
15:00 Uhr. Einlass ist ab 14:30 Uhr. Die be-
liebte Schätzaufgabe wird ebenso wieder 
am Kinderball zu finden sein, wie die tradi-
tionelle Kinderbelustigung. Unser Team ist 
vorbereitet und freut sich auf eine große 
Kinderschar. Kleine Kinder kommen bitte 
in Begleitung ihrer Eltern, denn diese sind 
ebenso willkommen wie die Kinder. 
  
Umzug in Schwenningen am 11.02.2018 
Wir fahren mit dem Bus nach Schwennin-
gen. Abfahrt am Ducherle-Brunnen pünkt-
lich um 10:30 Uhr. Wir freuen uns eine große 
Teilnehmerzahl 
Die Rückfahrt ab Schwenningen ist für ca. 
17:00 Uhr angesetzt 
  
13.02.2018 Usfegete mit Narren-
bomm-Verlosung 
Ab 18:30 Uhr Fällen des Narrenbaumes, Um-
zug zum Spielplatz mit Fasnetverbrennung. 
Anschließend Usfegete im Ducherle-Nescht 
mit Narrenbomm-Verlosung und vielen wei-
teren tollen Sachpreisen. 
  
Unser weiteres Fasnachtsprogramm 2018 
im Überblick 

08.02.2018 Schmotzige Dunschtig: 
06:00 Uhr  Wecken der örtlichen Bevölke-

rung durch den Fanfarenzug 
08:08 Uhr Öffnung der Trubestenzer-Beiz 
09:30 Uhr  Befreiung der Kinder im Kinder-

garten 
10:30 Uhr  Absetzen der Ortsvorsteherin 

durch den Hohen Rat 

13:45 Uhr  Umzug und Aufstellen des Kin-
der-Narrenbaumes am Ducher-
le-Brunnen mit anschließender 
Jungducherle-Fütterung und 
Fasnethock mit närrischem Trei-
ben für Jung und Alt rund um 
den Narrenbaum 

19:00 Uhr  Umzug der Hemdglonker durch 
das närrische Kaltbrunn 

20:01 Uhr  Hemdglonker-Ball im Ducher-
le-Nescht 

09.02.2018 Fasent-Freitig 
14:30 Uhr Kinderball im Ducherle-Nescht 
11.02.2018 Fasnet-Sunntig: 
  Teilnahme am Umzug in Villin-

gen-Schwenningen 
12.02.2018 Fasnet-Mäntig:  
  Teilnahme am Fasnet-Män-

tig-Umzug in Allensbach 
13.02.2018 Fasnet-Dienschtig: 
18:30 Uhr Fällen des Narrenbaumes durch 
die Holzer mit anschließendem Umzug der 
trauernden Narren durch Kaltbrunn und 
Fasnet-Verbrennung neben dem Spielplatz 
19:59 Uhr Usfegete mit Versteigerung des 
Narrenbaumes, Tanz im Ducherle-Nescht 
und heftigem Geplärre um Mitternacht 
  
Wer hat Lust bei uns mitzumachen? 
Wir würden uns über Verstärkung freuen. 
Wenn Sie Lust haben sich an der Kaltbrun-
ner Fasnet aktiv oder auch nur als passives 
Mitglied zu beteiligen wenden Sie sich an 
den 1. Vorstand der Narrenzunft Ducherle 
oder an die Leiter der Untergruppen.  
1. Vorstand Peter Waidele Tel.: 2163 
Fanfarenzug Helmut Renner Tel.: 3983 
Hästräger Beatrice Trenkle Tel.: 934628 
Trubestenzer Silke Waidele Tel.: 7667 
 
 

Jahreshauptversammlungen der 
Vereine Allensbach

AGA ALLENSBACH E.V. 
HEIMATGESCHICHTSVEREIN

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
mit Vortrag 
am Donnerstag, dem 08. März 2018 
um 19.00 Uhr  
im Pfarrheim-Saal, Kirchgasse 2 
  
Tagesordnung: 

1.   Rückblick auf das vergangene Ge-
schäftsjahr, 

    Geschäftsbericht und Kassenbericht 
2.  Bericht der Kassenprüfer 
3.  Entlastung des Vorstandes 
4.  Bestellung von Kassenprüfern 
5.  Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
Wünsche und Anträge sind bis Freitag 2. 
März 2018 schriftlich beim Vorsitzenden ein-
zureichen. 
  
Nach der Jahreshauptversammlung, um 
19.30 Uhr 
Öffentlicher Lichtbildervortrag  
von Stefan Egenhofer 
Veränderungen in Allensbach Ortsmit-
te-Ost seit 150 Jahren

FANFARENZUG
ALLENSBACH

Jahreshauptversammlung - Fanfarenzug 
Allensbach e.V.  
 Am Freitag, 09. März 2018 findet um 20:00 
Uhr im Gasthaus „Alet-Stüble“ die Jahres-
hauptversammlung des Fanfarenzug Al-
lensbach e.V. mit folgender Tagesordnung 
statt: 
  
1.  Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2.  Totengedenken 
3.  Bericht des Schriftführers 
4.  Bericht des Kassierers 
5.  Bericht des Dirigenten 
6.  Entlastung des Vorstandes 
7.  Ehrungen 
8.  Wünsche und Anträge 
  
Der Vorstand lädt alle aktiven und passiven 
Mitglieder recht herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung ein. 
 
 

TRACHTENGRUPPE 
ALLENSBACH

 
Jahreshauptversammlung  
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der Trachtengruppe Allensbach e.V. findet 
am Montag, den 05. März 2018 um 20.00 
Uhr im Vereinsheim statt. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wünsche und Anträge
 
Wünsche und Anträge sind bis spätestens 
zum 26.02.2018 bei der Vorstandschaft 
schriftlich einzureichen. 
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind 
herzlich zur JHV eingeladen.  
 
 
AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 

Spielergebnisse vom vergangenen Wo-
chenende: 
SG Allensbach/Dettingen D(m) - 
SG Rielasingen-Gottmadingen:  13:29 
SV Allensbach CI(w) - 
TuS Oberhausen:  28:21 
SV Allensbach AI(w) - HG Saase:  34:30 
HSV Schopfheim - 
SV Allensbach BII(w):  33:34 
TB Kenzingen - SV Allensbach III:  27:26 
HSG Konstanz - SV Allensbach D(w):  23:23 
HSG Konstanz II - 
SG Allensbach/Dettingen C(m):  44:37 
TSG Ketsch - SV Allensbach BI(w):  34:15 
HSC Radolfzell - 
SG Allensbach/Dettingen B(m):  18:29 
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SV Allensbach CI(w) - HSG Freiburg:  25:19 
TuS Ottenheim - SV Allensbach II:  27:27 
SG Allensbach-Dettingen - 
TSC Blumberg:  34:25 
SV Allensbach IV - TV Engen:  16:23 
TV Engen - SV Allensbach III:  20:16 
SV Allensbach CI(w) - 
SG Kappelwindeck/Steinbach:  21:31 
TuS Steißlingen III - SV Allensbach IV:  29:19 
SV Allensbach III - ESV Freiburg:  33:23 
SV Allensbach AI(w) - HC Leipzig:  20:20 
SV Allensbach BII(w) - 
HSG Baden-Baden:  29:21 
SV Allensbach BI(w) - 
SG Kappelwindeck/Steinbach:  32:31 
SV Allensbach II - 
SG Kappelwindeck/Steinbach:  23:21 
HSC Radolfzell - 
SG Allensbach/Dettingen D(m):  36:15 
  
Spiele am kommenden Wochenende: 
Sonntag, den 11. Februar 2018 
17:00 TuS Metzingen 2 - SV Allensbach I 
  
SVA A1w – HC Leipzig 20:20 (10:12) 
Die Gäste aus Sachsen, die mit fünf Nach-
wuchs-Nationalspielerinnen an den Rie-
senberg gekommen sind, führen schnell 
mit drei Toren, ehe dem SVA nach vier Mi-
nuten der erste Treffer gelingt. Nach dem 
Anschluss zum 3:4 (10.) lassen die Allensba-
cherinnen zum Teil beste Torchancen aus, 
während die körperlich überlegenen Leipzi-
gerinnen jeden Fehler bestrafen und auf 3:9 
davonziehen. Die taktischen Umstellungen 
in der folgenden Auszeit fruchten. Allens-
bach agiert in der Abwehr jetzt offensiver 
und arbeitet sich ins Spiel zurück. Zur Pau-
se ist die Partie wieder völlig offen, und bei 
einer etwas besseren Chancenverwertung 
läge der SVA nicht mit 10:12 zurück. Die 
Gastgeberinnen kämpfen leidenschaftlich 
und lassen sich einfach nicht abschütteln. 
Je länger das Spiel auf Messers Schneide 
steht, desto mehr Fehler machen die Leip-
ziger Talente aus dem Internat des früheren 
Bundesligisten. Vergaben die Allensbache-
rinnen zweimal in Überzahl den möglichen 
Ausgleich, so sorgt das 16:16 von Katja 
Allgaier für Hochstimmung in der Halle. In 
Führung geht der SV Allensbach zwar im ge-
samten Spiel nicht einmal, doch nach einer 
grandiosen Aufholjagd mit sechs Minuten 
ohne Gegentreffer von 17:20 bis zum 20:20 
Endstand liegen sich die Allensbacherinnen 
in den Armen wie nach einem Heimsieg. 
  
SVA Frauen 2 – SG Kappel./Steinbach 
23:21 (10:11) 
Steinbach hatte den besseren Start, konn-
te mit 0:2 in Führung gehen. Der SVA hielt 
mit einer guten Abwehrarbeit dagegen, 
doch gelang es den Gästen immer wieder 
auf Grund ihres schnellen Spiels mit teils 
sehenswerten Ballstafetten die Gastgeber in 
große Nöte zu bringen. Das Angriffsspiel der 
Hausherrinnen hatte denn doch den einen 
oder anderen „Hakler“ drin und man brach-
te sich auf Grund technischer Fehler immer 
wieder selbst in Schwierigkeiten. Da aber 
Jule Gruber im Tor des SVA mit einer guten 
Leistung zu überzeugen wusste, gelang es 
den Gästen nicht, sich entsprechend abzu-
setzen. Einzig beim 5:8 hatte man Sorge, 

dass das Spiel zu diesem frühen Zeitpunkt 
zu Gunsten der Gäste hätte entschieden 
werden können. Zwei schnelle Tore durch 
Laura Epple und Lisa Maier brachten unsere 
Mädels in der Folge wieder auf „Schlagdis-
tanz“ heran. Doch wiederum konterte Stein-
bach im Stile eines Tabellenführers, legte 
nach und fünf Minuten vor Halbzeit waren 
es wieder drei Tore denen unsere Mädels 
nachlaufen mussten. Zwar konnte man spie-
lerisch nicht ganz mit den Gästen mithalten, 
aber kämpferisch verdienten sich unsere 
Mädels an diesem Tag durchaus Bestnoten. 
Halbzeit zwei begann wie es sich der Allens-
bacher Anhang gewünscht hatte. Lisa Maier 
erzielte mit einem sieben Meter Wurf den 
Ausgleich und Lucy Dzialoszynski erzielte 
die erste Führung für den SVA im Spiel. Da-
nach war man wohl zu “euphorisch“, denn 
die SG Kappel./Steinbach konterte zweimal 
eiskalt und ging wieder in Führung (12:13). 
Allerdings konnte zu diesem Zeitpunkt kei-
ner ahnen, dass es die letzte Führung für 
die Gäste in diesem Spiel sein sollte. Die SG 
tat sich zunehmend schwerer zum Erfolg 
zu kommen. Auch die berühmt berüchtig-
ten fünf SVA Minuten fielen heute aus, zu 
fokussiert war man darauf, zwei Punkte im 
Abstiegskampf einfahren zu wollen! 20:17 
gut zehn Minuten vor Schluss, die Sensati-
on lag in der Luft. Doch noch einmal wurde 
es richtig eng, die Gäste kamen in der 55. 
Spielminute noch einmal auf ein Tor heran. 
Nervös geworden durch den Rückstand kurz 
vor Schluss des Spiels brannten dann bei ei-
nigen Spielerinnen der Gäste die Sicherun-
gen durch, was zu einer dreifachen Unter-
zahl seitens Kappel./Steinbach führte, wohl 
auch der Tatsache geschuldet, weil sie jetzt 
durch einige Fehlwürfe verunsichert waren. 
Laura Epple brachte dann das Spiel für den 
SVA endgültig in trockene Tücher, erzielte in 
der Folge zwei weitere Treffer für die Gast-
geberinnen. Am Ende ein verdienter, weil 
mit unglaublich viel Engagement erzielter 
Erfolg der Gastgeberinnen. 
  
TV Engen – SVA Frauen 3 20:16 (5:8) n.V. 
Die Dritte trat dezimiert an und hatte dan-
kenswerterweise Verstärkung von den 
Frauen 4. Diese fügten sich sehr gut in das 
Kollektiv ein und die Gäste versuchten mit 
einer offensiveren Abwehr den TVE unter 
Druck zu setzen. Das klappte überwiegend 
gut, so musste man in Halbzeit eins nur fünf 
Gegentreffer hinnehmen. Leider machte 
sich im Angriff über den kompletten Spiel-
verlauf das fehlende Harz bemerkbar, was 
reihenweise zu technischen Fehlern und 
vergebenen Torchancen führte. Doch das 
soll keine Entschuldigung sein. Gegen den 
Bezirksligisten lagen die Frauen 3 fast das 
ganze Spiel in Front und spielten in vielen 
Szenen einfach nicht clever genug, so auch 
20 Sekunden vor Schluss, als man die Gast-
geberinnen ungehindert den Ausgleich 
zum 15:15 erzielen liess. In der Verlängern 
fehlte dann die Leidenschaft und der Wille 
dieses Spiel zu gewinnen und der TVE nahm 
den Schwung und die Atmosphäre in der 
Halle gerne mit, um ins Finale einzuziehen. 
  
SVA Frauen 3 – ESV Freiburg 33:23 (15:14) 
Nach einem schnellen 0:2 Rückstand ent-

wickelte sich eine ausgeglichene Partie. 
Die Hintermannschaft arbeitete gut und es 
resultierten auch einige Tempogegenstös-
se daraus. Leider belohnte sich der SVA zu 
wenig im Positionsangriff dafür. Die letzten 
zehn Minuten in Halbzeit eins hatten es 
dann nochmal in sich und die Gastgeberin-
nen drehten ein 11:13 in eine 15:14-Führung. 
Auch in der zweiten Hälfte konnte sich bis 
zum 18:17 keine Mannschaft absetzen. Mehr 
und mehr fruchtete dann aber die Umstel-
lung der Abwehr. Die Ballgewinnen münzte 
das Team von Andy Spiegel und Amira Chi-
rico in einfache Tore um. Den Schwung nah-
men die Mädels dann endlich auch in den 
Angriff mit und so setzten sich die Allensba-
cherinnen bis auf sechs Tore ab (24:18). Das 
war so etwas wie die Vorentscheidung! Bis 
zum Ende wurde es sogar noch deutlicher 
und die Dritte geht mit einem Sieg und als 
Tabellendritter in die Fasnachtspause. 
  
SVA B2w – HSG Baden-Baden 29:21 
Von der ersten Minute an zeigten die Gast-
geberinnen, wer Heimrecht hat, schnell 
konnte man in Führung gehen. Doch die 
Gäste aus Baden-Baden gaben sich nicht auf 
und die nachlassende Aggressivität in der 
Abwehr sowie mangelnde Konzentration 
der Allensbacherinnen im Angriff machten 
das Spiel unnötig spannend. Jedoch gab 
der SVA die Führung zu keinem Zeitpunkt 
aus der Hand. Erst Mitte der zweiten Halb-
zeit gelang es der B2, die nötige Stabilität 
zu finden und spielten so, besonders in der 
Abwehr, einen überzeugenden 29:21 Sieg 
heraus. Durch die konzentrierte und kons-
tante Abwehrarbeit blieben die Gastgeber 
über 8 Minuten ohne ein einziges Gegen-
tor. In dieser entscheidenden Phase zeigte 
die Mannschaft aus Allensbach, wie wichtig 
eine gemeinsame und leidenschaftliche Ab-
wehrarbeit ist. So beginnt das Jahr 2018 sehr 
erfolgreich für die B2 in der Südbadenliga. 
Aus vier Spielen ging das Team drei Mal als 
Sieger hervor. 
  
Heimspiele: R = Riesenberghalle, Kaltbrunn, 
D = Mehrzweckhalle, Dettingen 
 
- weitere Handball-Informationen und 
Berichte finden Sie unter: 
- www.Handball-SVA.de 
 
 

Tischtennis 

Fünf Allensbacher Gruppensieger bei der 
Tischtennis-Jugendbezirksrangliste 
Einen guten Tag erwischten die 10 Allens-
bacher Starter bei der zweiten Jugendbe-
zirksrangliste in Singen. Knapp 100 Jugend-
liche gingen am Sonntag, dem 28.01.2018, 
an die Platten, um sich in der Rangliste 
aller jugendlichen Tischtennis-Spieler des 
Bezirks hochzuarbeiten. Gespielt wurde je-
weils in 5er oder 6er-Gruppen im System 
„jeder gegen jeden“. Den Anfang machen 
die jüngsten: Die Jahrgänge 2006 und jün-
ger bildeten in der Klasse 8 drei Gruppen. 
Chiara Laube schaffte mit 4:1 Siegen und 
dem besseren Satzverhältnis den Sieg in 
ihrer Gruppe. Tobias Zimpel konnte sich bei 
seinem ersten Turnier über 2:2 Spiele und ei-
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nen guten dritten Platz freuen. Lina Großer 
gewann souverän mit 4:0 Siegen in Klasse 5 
ihre Gruppe und ging dann am Nachmittag 
gleich noch einmal in Klasse 4 an den Start. 
Dort sorgte sie für ein Kuriosum: Gleich 5 
Spieler(innen) ihrer Gruppe hatten am Ende 
3:2 Siege, nur ein Singener ging mit 0:5 leer 
aus. Das Satzverhältnis musste über die Plät-
ze 1 bis 5 entscheiden. 
Und so fand sich Lina trotz dreier Siege auf 
dem vorletzten Platz dieser Gruppe wieder. 
Ihrer tollen Leistung tat dies keinen Abbruch 
und an so einem Ergebnis ist man ja auch 
nicht jeden Tag beteiligt. 
In der Nachbargruppe in Klasse 4 wusste Tim 
Ruggaber zu überzeugen. Er gab nur einen 
einzigen Satz ab und gewann seine Gruppe 
souverän. 
Fabienne Martin hatte in Klasse 3 ebenfalls 
Pech mit dem Satzverhältnis: 
Sie belegte mit 4:1 Siegen den zweiten Platz 
ihrer Gruppe. Es fehlte nur ein Satz zu Platz 
Eins. Diesen erreichte Eske Leuschner, die 
ungeschlagen die Nachbargruppe der Klas-

se 3 gewann. Für die beste Allensbacher 
Platzierung sorgte Vanessa Laube, die in 
der Klasse 2 alle Energiereserven anzapfen 
musste, um nach vielen Spielen an diesem 
Wochenende ihre Klasse mit 4:1 Spielen zu 
gewinnen. Ihr Kampfgeist wurde mit dem 
Gruppensieg belohnt. 
Insgesamt sahen die Coaches Anne Voss, 
Christian Schmidt, sowie Philipp und Chris-
toph Pesch gute kämpferische und spiele-
rische Leistungen der Allensbacher Kinder 
und Jugendlichen. Wir hoffen, dass die gute 
Form bis zur Endrangliste im März anhält. 
Der SV Allensbach gratuliert seinen Spiele-
rinnen und Spielern herzlich zu ihren Erfol-
gen und dankt den engagierten Betreuern 
und den Eltern, die sich als Fahrer zur Verfü-
gung stellten. 

 
 
 

TZA-NACHRICHTEN

WISSENSWERTES 
IM TZA

Kurs-Nr: 3022 
Systemoptimierung, Beschleunigen des 
Computers und Schutz vor schädlichen 
Programmen 
Gegenstand dieses Seminars sind nützliche 
kostenlose Tools aus dem Internet. Sie kön-
nen unter anderem damit Ihren Rechner 
wieder schneller machen durch Aufräumen 
und Optimieren von System, Festplatte und 
Internet-Browser oder schädliche Software 
(Malware, Trojaner und andere) aufspüren 
und entfernen bzw. von Ihrem PC fernhal-
ten. Sie erhalten auch Hinweise zum Down-
load der Tools und zur Installation. 
Termin: Fr 16.02.18 9 – 13 Uhr 
  
Kurs-Nr: 3116 
Word - Aufbaukurs für Fortgeschrittene 
Inhalt dieses Kurses ist die weiterführen-
de Textgestaltung. Themenschwerpunkte 

dabei sind Formatvorlagen, Dokument-
vorlagen, Einrichten von Abschnitten (z.B. 
für variable Seitenformate oder Kopf- und 
Fußzeilen), Verzeichnisse, Einbinden von 
Grafiken und anderen Objekten, Überblick 
Serienbrieferstellung und Feldfunktionen.  
Termin: Fr 23.02.18 14 – 18 Uhr 
  
Kurs-Nr: 1844 
Access - Aufbaukurs für Fortgeschrittene 
Im Access Aufbaukurs erlernen Sie unter an-
derem Beziehungen zwischen Tabellen, Ab-
fragen mit Funktionen, erweiterte Formular-
techniken, Eigenschaften von Formularen 
und Steuerelementen, Makros und erweiter-
te Makrotechniken. Der Kurs wird angepasst 
an die Vorkenntnisse und Vorstellungen der 
Teilnehmer. 
Termine: Mo 26.02. und Di 27.02.18 jeweils 
9 – 13 Uhr 
  
Kurs-Nr: 2980 
Excel - Grundlagen 
Sie lernen die grundlegende Tabellenbe-

arbeitung mit Excel kennen, Zellformatie-
rungen, einfache Formeln und Funktionen, 
relative und absolute Bezüge, Datums- und 
Uhrzeitfunktionen, Erzeugen von Diagram-
men, Formatvorlagen, Einbinden von Gra-
fik- und Zeichenobjekten. Praxisnahe An-
wendungen, z.B. eine Budgetgestaltung.  
Termine: Mo 26.02. und Di 27.02.18 jeweils 
16 – 20 Uhr 
  
Weitere Kurse und Termine richten wir auf 
Wunsch ein. 

Alle Veranstaltungen finden im Schulungs-
raum der digikomp im Technologiezentrum 
Allensbach, Kaltbrunner Str. 24 statt. Sie 
können gerne Ihren Laptop zu den Kursen 
mitbringen. 
  
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung, 
da das Platzangebot begrenzt ist. Anmel-
dung unter Telefon 935128 oder 
www.digikomp.eu oder beim Dozenten 
info@cboeckh.de 

VOLKSHOCHSCHULE

Film- und Vortragsreihe des BUND, Arbeitskreis Elektrosmog in Allensbach, mit der VHS 
Film „Thank You For Calling“ 
Was Sie über Ihr Handy wissen könnten, 
aber nicht erfahren sollen 

Mobiltelefonie hat sich in kürzester Zeit als unersetzliche Kommunikationstechnologie durchgesetzt. Ist es möglich, dass sie trotz ihrer ra-
santen Verbreitung krebserregend ist? Der Film geht nicht nur Hinweisen auf mögliche Gesundheitsrisiken nach, sondern auch der Frage, 
warum diese Forschung bisher kaum in der öffentlichen Wahrnehmung angekommen ist. Anhand von Fakten, Insidern und Protagonisten 
rekonstruiert der Film eine groß angelegte Verschleierungstaktik. Anschließende Diskussion mit Dr. Stefan Zbornik, Unternehmensberater für 
Wirtschaftsinformatik 
Allensbach, Kurs 10642 
Do, 22.02.18, 19.30-21.00 Uhr 
Allensbach; Bürgertreff, Höhrenbergstr.15 - Schüler/-innen und Studierende mit Ausweis und mit vhs-Vortragskarte frei 
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Informationsveranstaltungen 
zum Gemeinsamen Antrag 2018 
Gemeinsam mit dem Badischen Landwirt-
schaftlichen Hauptverband (BLHV) Stockach 
bietet das Amt für Landwirtschaft des Land-
ratsamtes Konstanz im Februar wieder drei 
Informationsabende für Landwirte zum 
Gemeinsamen Antrag 2018 an. Mit dem Ge-
meinsamen Antrag werden in Baden-Würt-
temberg die Ausgleichsleistungen für die 
Landwirtschaft von EU, Bund und Land ab-
gewickelt. 

Die Veranstaltungen finden statt am: 
- Dienstag, 20. Februar 2018, 20 Uhr 
Lichtberghalle, Stockach-Winterspüren 
- Donnerstag, 22. Februar 2018, 20 Uhr 
Werner und Erika Messmer-Haus, 
Stockach-Espasingen  
- Montag, 28. Februar 2018, 20 Uhr 
Biberhalle, Tengen-Watteringen 
  
Julia Dufner und Jürgen Boschert vom Amt 
für Landwirtschaft informieren ausführlich 
über sämtliche Neuerungen für 2018. So 
gibt es in diesem Jahr einige Änderungen 

bei den Vorgaben zu den Ökologischen 
Vorrangflächen (ÖVF) und zum Agrarum-
weltprogramm FAKT. Darüber hinaus gibt es 
Informationen zum Onlineprogramm FIONA 
für die Antragstellung sowie Änderungen 
bei der Entstehung von neuem Dauergrün-
land. 

Im Anschluss informiert Markus Porm vom 
Amt für Landwirtschaft über die zunehmend 
umfangreicheren Vor-Ort- und Cross-Com-
pliance-Kontrollen und zeigt auf, wie die Be-
triebe für diese Kontrollen gut gerüstet sind. 

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

ENERGIEAGENTUR  
KREIS KONSTANZ

Die monatliche Energieberatung der Ener-
gieagentur findet am 14. Februar 2018 im 
kleinen Sitzungssaal des Rathauses statt. 
Dank Kooperation mit Verbraucherzentrale 
ist die anbieterunabhängige Beratung kos-
tenfrei. Themen sind Strombezug, Heizkos-
ten, Wärmedämmung, Heiz- und Solartech-
nik, Warmwasserbereitung, erneuerbare 
Energien sowie Fördermöglichkeiten. 
Terminvereinbarung bei der Energieagentur 
Kreis Konstanz unter Tel. 07732-9393-1234 
(vormittags) ist erforderlich. 
 
 
Kunstzeit Allensbach 
Aquarellkurs mit Chantal Lagrange 
Der Kurs richtet sich an Anfänger und 
Fortgeschrittene. 
Es werden grundlegende Kenntnisse im 
Aufbau eines Aquarell-Bildes vermittelt: frei-
es Malen und/oder nach Motiv (Landschaft, 
Still-Leben, Portrait) bis zur abstrakten Form. 
Anfänger lernen Grundlagen der Bleistift-
zeichnungen und des Aquarells kennen, 
Fortgeschrittene Komposition, Bildaufbau, 
Leichtigkeit, Transparenz und Farbigkeit des 
Aquarellierens. 
Dauer: 5x a 3 Std. jeweils dienstags von 

17.00 - 20.00 Uhr. 
Termin: ab 27.02. - 27.03.2018  Fortsetzung 
möglich! 

Mehr Infos und Anmeldung unter www.
kunstzeit-allensbach.de, info@kunstzeit-al-
lensbach.de oder mobil: +49 171 2033123  
 
 
Design-Werkschau  
am Seerhein  
Die Kreativabteilung der Hochschule Kon-
stanz bittet zum Semesterabschluss: Apps, 
Bücher, Plakate, Illustrationen, Musik-Son-
dereditionen, Filme, virtuelle Welten und 
komplexe Kampagnenkonzepte sind bei der 
Werkschau der Studiengänge Kommunikati-
onsdesign zu sehen. Vom 17. bis 20. Februar 
2018 zeigen Studierende und Absolventen 
im L-Gebäude der Hochschule Konstanz 
(HTWG), was sie im laufenden Semester er-
arbeitet haben. Die Ausstellung erstreckt 
sich über alle vier Stockwerke des Gebäudes 
und bietet einen Einblick in Entwürfe aller 
Semester, vom Grundstudium bis zur Mas-
terarbeit. 
Vernissage ist am Samstag, 17. Februar, um 
18.30 Uhr. Eine externe Jury wird um 21 Uhr 
die besten Absolventenarbeiten mit den 
»Konstanzer Designpreisen« auszeichnen, 
um 22 Uhr beginnt dann mit dem Auftritt 
der hauseigenen Kultband »Fiste de pure 

emoción« die Party. 
Öffnungszeiten der Ausstellung: Sonntag, 
18. Februar, 12 bis 17 Uhr. Montag und 
Dienstag, 19. und 20. Februar, 10 bis 17 Uhr. 
Gleichzeitig ist im C-Gebäude der Studien-
gänge Architektur die Werkschau der Archi-
tekturstudenten zu sehen. Öffnungszeiten 
dort: 11 bis 17 Uhr. Eintritt jeweils frei.  
 
 

Endlich rauchfrei! 
Die Fachstelle Sucht in Singen startet kurz 
nach den närrischen Tagen wieder mit ei-
nem neuen Kurs „Nichtraucher in 6 Wochen“. 
Die Kursmethode wurde von der Universität 
Tübingen entwickelt und gilt derzeit als die 
wirksamste und erfolgreichste Methode mit 
dem Rauchen aufzuhören. Das Programm 
besteht aus Rauchstopp, Verhaltensthera-
pie und Nikotinersatzbehandlung, Erlernen 
einer Entspannungsmethode sowie nach 
Wunsch ergänzend Akupunktur.  
Der Kurs wird von den Krankenkassen bezu-
schusst. 
Anmeldung über die Fachstelle Sucht Sin-
gen: Tel.: 07731-912 400 
Beginn: Dienstag, den 20. Februar um 
18.30 Uhr   
Der Kurs findet in den Räumen der Fach-
stelle Sucht statt: Julius-Bührer-Str. 4, DAS 1, 
78224 Singen, Tel.: 07731 – 912 400, 
fs-singen@bw-lv.de, www.bw-lv.de 

WEITERE MITTEILUNGEN 



Auch für Gruppen geeignet.
Schmotzige, Samstag, Montag und Dienstag geschlossen. 
Aschermittwoch mit extra Karte! Wir freuen uns auf euch. 

Sandro mit Team 

www.pizzeria-allensbach.de
Tel. 07533-7100 

D&G Catering und Partyservice

Öffnungszeiten über die Fasnet: 
Freitag, Sonntag und 

Aschermittwoch geöffnet. 



Für unser Objekt in Allensbach 
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams 

ab sofort eine deutschsprachige

Reinigungskraft
Reinigungszeiten: Mo. - Fr. 18.00 Uhr - 19.15 Uhr  

Bei Interesse bitte unter folgender Nummer melden:
Schwarzwälder-Service Gebäudemanagement 

& Dienstleistungs GmbH & Co. KG 
Tel. 07531 / 94 21 880 

Engagiertes und serviceorientiertes Praxisteam 
mit breitem Behandlungsspektrum sucht ab sofort eine

ZMF für die Behandlungsassistenz
in Vollzeit.

Sie finden bei uns einen zukunftsorientierten, 
sicheren Arbeitsplatz mit moderner Technik 
und angenehmen Behandlungsräumen.

Das Wohlfühlklima für unsere Patienten und das Team 
steht bei uns im Mittelpunkt. Spaß an guter Zahnheilkunde? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Zahnarztpraxis Dr. Gassan Gerber
Höhrenbergstraße 18, 78476 Allensbach, Telefon: 07533/4667

info@zahnarztpraxis-gerber.de

Erfahrener Dachdeckermeister seit 15 Jahren 
sucht Nebenbeschäftigung 

Dacharbeiten aller Art (Flachdach, Asbestdachsanierung,
Dachüberprüfung usw.). Tel. 0176/72602030 

Sonnige 3-Zi.-Wohnung, ca. 75 m², in
betreuter Seniorenwohnanlage in Radolfzell

Mezgerwaidring 70, ab sofort zu vermieten. Wohnbereich mit Küche,
2 Schlafzimmer, 2 Balkone, Gäste-WC, seniorengerechtes Bad,

TG-Stellplatz möglich. € 630,00 + NK + 3 MM Kaution +
Betreuungspauschale. Telefon 0151 - 57 88 32 01

Mietwohnung oder Kaufobjekt gesucht!  
Nette Familie (beide berufstätig), 1 Kind (5 Jahre), sucht ab
Februar / März 2018 eine schöne 3-4 Zimmer-Wohnung mit
EBK in Allensbach zur Miete. Gerne auch ein Haus/Doppel-
haushälfte als Kaufobjekt. Nichtraucher. Keine Haustiere.

Kontakt: 0174 / 6 92 57 17 

ZEITUNGS- und BRIEFZUSTELLER (m/w)
Werden Sie Zeitungs- und/oder Briefzusteller in 

Allensbach.
Mindestalter 18 Jahre.

Direkt-Kurier Zustell, Druck und Logistik GmbH
Irene Amann  |  07531 999-1395

Irene.Amann@suedkurier.de



www.bestattungen-deggelmann.de

Fasnachtsferien

Vom Schmotzge Dunschtig bis Rosenmontag.
Am Dienstag, 13.2.18 haben wir vormittags

von 8 - 12.30 Uhr geöffnet.
Ab Mittwoch, 14.2.18 sind wir zu den gewohnten

Zeiten wieder für Sie da.

Reichenauer Fischhandlung
Seestr. 13, 78479 Reichenau, Tel. 0 75 34 / 76 63

Zum Valentinstag 
am 14. Februar
bieten wir Ihnen unser

Valentins Menü
bestehend aus:

1 Glas Prosecco • eine Vorspeise • eine Valentins-Pasta
und ein Dessert an

Preis pro Person 28,50 €
Wir bitten um Reservierung !

Tel. 07533-3349 oder 075334055
Pizzeria-Ristorante Gnadensee


